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Errata

Kolb, Thomas: Grundwissen Buchführung, Jahresabschluss, Kosten- und Leis-
tungsrechnung. Eine Einführung für Gesundheitsbetriebe. W. Kohlhammer, 
Stuttgart 2018

Die korrekten Angaben sind untenstehend jeweils durch Unterstreichung 
gekennzeichnet.

S. 81 (unten)
Im Laufe des Jahres werden zunächst 700 Liter Treibstoff verbraucht und danach 
200 Liter zum Preis von 1,80 € je Liter nachgekauft.

S. 93 (oben)
1. Handelt es sich um Vorauszahlungen, spricht man von aktiver Rechnungsab-
grenzung.

S. 99, Abb. 2.32
Die Bezeichnung des ersten abgebildeten T-Kontos lautet Mieterträge.

S. 106 (oben)
§ 242 HGB bestimmt detailliert, welche Inhalte und welchen Umfang dieser 
haben muss.

S. 151 (letzter Absatz)
Die Leistungsbeziehungen stellen sich nun jedoch wie folgt dar:
Vorkostenstelle 1 erbringt für
•	 Vorkostenstelle 2		  25 Leistungen
•	 Endkostenstelle 1		 40 Leistungen
•	 Endkostenstelle 2		 60 Leistungen

S. 153
Die Tabelle im unteren Drittel der S. 153 (Leistungsmatrix) stellt sich wie folgt 
korrekt dar:
	

Erhaltende Kostenstelle

Abgebende  
Vorkostenstelle

Labor Funktions-
diagnostik

Innere  
Medizin

Allgemeine 
Chirurgie

Summen

Labor 1.000 2.000 4.000 3.000 10.000

Funktions- 
diagnostik

500 1.000 6.000 2.500 10.000

Summen 1.500 3.000 10.000 5.500 20.000

weiter auf S.2 



S. 154 (oben)
Dabei konsumiert sie 1.000 Leistungen selbst und erbringt 500 Leistungen für 
das Labor, 6.000 Leistungen für die Innere Medizin und 2.500 Leistungen für die 
Allgemeine Chirurgie.

S. 158 (Mitte)
Bei der Ermittlung der Selbstkosten werden 1,00 € je Tablette errechnet.

S. 189 (Aufgabe 7, Geschäftsfälle zu ergänzen nach der Eröffnungsbilanz)
1.	 Kauf einer EDV-Anlage gegen Banküberweisung: 10.000.- €
2.	 Zieleinkauf von Rohstoffen: 50.000.- €
3.	 Kunde begleicht eine Rechnung durch Banküberweisung: 4.000.- €
4.	 Wir zahlen Rohstoffrechnung über unser Bankkonto: 10.000.- €
5.	 Umwandlung Lieferverbindlichkeit in Darlehensschuld: 25.000.- €
6.	 Bezahlung einer Lieferantenrechnung (6.000.- €) durch Barzahlung 		
	 (3.000.- €) und durch Überweisung (3.000.- €)

S. 193 (Übungsaufgabe 15, Eröffnungsbilanz)
Betriebs-/Geschäftsausstattung		  50.000,00 €

S. 198 (Übungsaufgabe 3, zu korrigieren ist die Nummerierung)
1.	 Stellen Sie die Kosten-, die Erlös- und die Gewinnfunktion auf.
2.	 Angenommen, es kommen monatlich nur 5 Patienten, die diese Leistung  
	 wählen. Lohnt sich die Investition?
3.	 Wie viele Patienten muss der Arzt behandeln, damit die Kosten gedeckt 	
	 sind?

S. 203 (oben)
Von der produzierten Menge in Höhe von 5.000 Einheiten werden 1.000 Einhei-
ten verkauft.
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